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Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV)

TSV Lauf : TuS Dachelhofen 
Samstag, 12.11.2022, 19:00 Uhr

Sieg für den TSV Lauf

Im Spiel der Herren Landesliga Ostnordost (Bayerischer TTV) traf die Mannschaft des TSV Lauf am
vergangenen Samstag im 4. Saisonspiel auf die Mannschaft des TuS Dachelhofen. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Stephan Breier.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Godek / Breuer machten mit Zweck / Dang bei ihrem Sieg in drei Sätzen recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Keinen Zähler beisteuern konnten Grabe / Breier im
Match gegen Gruber / Kick, das 0:3 verloren ging. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Ertl /
Triebel und Baier / Mauerer, bevor die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt
machten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Einen Sieg fuhr nachfolgend Stefan Grabe beim 11:9, 6:11, 11:9, 11:9 gegen Peter Kick ein.
Ohne Satzgewinn für Thomas Godek verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Bernhard
Gruber. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Alexander
Ertl und Reinhard Dang, ehe sich der Spieler des TSV Lauf mit 3:2 durchsetzen konnte. Thomas
Breuer gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Alfred Zweck überzeugend und anhand der TTR-
Werte nicht überraschend, mit 3:0. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Stephan Breier
Robert Mauerer in fünf Sätzen. Zwar brachte Johannes Baier Rainer Triebel phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Rainer Triebel mit 3:1 durch. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Lauf und des TuS Dachelhofen. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Stefan Grabe zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Zwar brachte Peter Kick
Thomas Godek phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Thomas Godek mit 3:1
durch. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Alexander Ertl gegen Alfred Zweck, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Alfred Zweck jedoch die richtige Taktik gefunden und
siegte noch mit 11:2, 11:9, 8:11, 9:11, 9:11. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Einen Zähler für das Team verpasste Thomas Breuer bei
der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Reinhard Dang. Lange mit Johannes Baier kämpfen
musste Stephan Breier in einer engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.11.2022 gegen den
TTC Waldershof, während der TuS Dachelhofen am 20.11.2022 gegen den SC 1904 Nürnberg
antritt.

 Statistik:
 TSV Lauf

Doppel: Godek / Breuer 1:0, Grabe / Breier 0:1, Ertl / Triebel 0:1 
Einzel: S. Grabe 2:0, T. Godek 1:1, A. Ertl 1:1, T. Breuer 1:1, S. Breier 2:0, R. Triebel 1:0 
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 TuS Dachelhofen
Doppel: Gruber / Kick 1:0, Zweck / Dang 0:1, Baier / Mauerer 1:0 
Einzel: B. Gruber 1:1, P. Kick 0:2, A. Zweck 1:1, R. Dang 1:1, J. Baier 0:2, R. Mauerer 0:1


